
SCHÖNSEE. Das Centrum Bavaria Bo-
hemia organisiert am Samstag, 27. Au-
gust, eine Festivaltour zum großen
Pilsner Fest auf dem Gelände der Brau-
erei Pilsner Urquell.

Das Festival hat eine lange Traditi-
on. Es erinnert an den ersten Sud Bier,
der Mitte des 19. Jahrhunderts gebraut
wurde.

Den Besuchern wird ein umgang-
reiches Kultur- und Rahmenpro-
gramm geboten: Liveauftritte bekann-
ter tschechischer Bands, Popgruppen
und Sänger, Brauereiführungen, Bier-
wettbewerbe, historische Handwer-
kerschauen, Souvenirstände und viele
kulinarische Angebote wechseln sich
ab.

Das Pilsner Fest verbindet Musik
mit traditionsreicher Bier- und Gastro-
nomiekultur. An den zwei Tagen wer-
den etwa 25 Bands verschiedener Mu-
sikrichtungen auf zwei großen und
mehreren kleinen Bühnen spielen – je
nach Wetter kommen jedes Jahr zwi-
schen zehn- und zwanzigtausend Be-
sucher.

Der Reisepreis für die Busfahrt be-
trägt 20 Euro. Mitglieder von Bavaria
Bohemia erhalten eine Ermäßigung
von fünf Euro. Der Eintritt zum Festi-
val ist frei.

Die Fahrt findet bei einer Mindest-
teilnehmeranzahl von 25 Personen
statt. Teilnahme ist erst ab 18 Jahren
möglich.

Festivaltour
nach Pilsen
KULTURDas CentrumBavaria
Bohemia reist Ende August
zum Pilsner Fest.

NEUNBURG. Zum Ende des Schuljahrs
steht für viele Schüler und Eltern die
Entscheidung bezüglich der Schul-
wahl an.

Für Gymnasiasten, die an die Gre-
gor-von-Scherr-Schule, die staatliche
Realschule Neunburg vorm Wald,
übertreten wollen, besteht die Mög-
lichkeit, sich von Montag, 1. August,
bis einschließlich Mittwoch, 3. Au-
gust, jeweils von 10 bis 12 Uhr im Se-
kretariat der Realschule anzumelden.

Die Realschule unterrichtet mit
Ausnahme der Wahlpflichtfächer-
gruppe III nur Englisch als Pflichtfach,
dies bedeutet für Gymnasiasten mit
Schwierigkeiten im sprachlichen Be-
reich eine gewisse Entlastung.

Zur Anmeldung ist das Jahreszeug-
nis der zuletzt besuchten Jahrgangs-
stufe des Gymnasiums vorzulegen. Es
wird empfohlen, dass die Erziehungs-
berechtigten und die Schüler die An-
meldung persönlich vornehmen, um
mit der Schulleitung ein Beratungsge-
spräch bezüglich der Eintrittsklasse
der Realschule, der Frage einer eventu-
ellen Aufnahmeprüfung oder des Be-
suchs derWahlpflichtfächergruppe zu
führen.

Ebenfalls vom 1. bis zum 3. August
ist die endgültige Anmeldung der
Schüler aus der fünften Jahrgangsstufe
einer Haupt- oder Mittelschule mög-
lich.

Wurde im Jahreszeugnis der Noten-
durchschnitt von 2,5 in den Fächern
Mathematik und Deutsch erreicht,
können Schüler unter Vorlage des Jah-
reszeugnisses für die Realschule ange-
meldet werden.

Eine Anmeldung ist auch erforder-
lich, wenn bereits im Mai eine Voran-
meldung mit dem Zwischenzeugnis
stattgefunden hat. (zim/gzi)

Übertritt:
Anmeldung
Realschule
LERNENAnfang August kön-
nen sich Schüler im Sekreta-
riat der Gregor-von-Scherr-
Schule anmelden.

RÖTZ. Als Joey Kelly am Sonntagnach-
mittag mit den Vorstandsmitgliedern
des Golfclubs Wutzschleife, Betreiber
und Geschäftsführer das Green von
Loch 18 betritt, erkenntman doch eine
leichte Nervosität des Popstars und Ex-
tremsportlers.

Zwar hat er unzählige Marathons,
Ultramarathons, Ironmans und Co. be-
wältigt, aber Golf hat das sportliche
Multitalent noch nicht gespielt. Doch
nach einigen fachkundigen Tipps von
Head Pro Daniel Lord hat Kelly den
Dreh heraus.

Mit Schwungweihte er offiziell den
auf PAR 70 erweiterten und zertifizier-
ten Golfplatz der Wutzschleife ein.
Jörg Hauer, Betreiber der Golfanlage
Wutzschleife und Geschäftsführer
„Resort Wutzschleife“, trug Joey Kelly
im Namen des Golfclubs die Ehren-
mitgliedschaft imVerein an.

Mehr als hundert Gäste waren zur
feierlichen Eröffnung nach Hillstett
gekommen, darunter auch die Betrei-
ber der Golfanlage „Die Wutzschleife“
Michael Winderl und Josef Meixens-
perger und die Vorstände des GC
Wutzschleife Wolfram Becker, Alfred

Sommerer undAlfredWeiß.
Die 1997 eröffnete Golfanlage zählt

zu den schönsten Naturgolfanlagen
Deutschlands. Die 18 Bahnen der An-
lage ziehen sich wie ein Rundweg um
Hillstett, wobei sich der Platz gewisser-
maßen in die Landschaft einfügt.

Oberhalb des Handwerksmuseums
liegt das Einstiegsloch für Bahn 1. Ent-
lang des Waldrands, der Schwarzach
und des Eixendorfer Stausees schlän-
geln sich die weiteren 17 Löcher. Bahn
18, das Abschlussloch, führt den Spie-
ler dann zurück zur Driving Range
und zum Hotel. 2010 wurde die Golf-

anlage als „4-Sterne First Class
Superior“-Golfanlage klassifiziert, eine
Bestätigung und Auszeichnung des
hohen Leistungs- und Qualitätsni-
veaus nicht nur für Golfmanager Hans
Hartl, Head Pro Daniel Lord und Golf
ProMarcus James Brock.

Mit Joey Kelly hat der Golfclub nun
sein prominentestes Mitglied in seine
Reihen aufgenommen. Im Büro der
Driving Range unterzeichnete Kelly
die Ehrenmitgliedschaft und stieß zu-
sammen mit Betreibern, Vorständen
und Geschäftsführung auf eine gelun-
gene Erweiterung an. (wbf)

SPORT Joey Kelly eröffnete
mit erstem Schlag erweiterte
Wutzschleifen-Golfanlage

Erstmals auf umgebautem
PAR-70 -Golfplatz eingelocht

Joey Kelly unterzeichnete die Ehren-
mitgliedschaft für den Golfclub.

Mit seinem Schlag eröffnete der Ext-
remsportler den erweiterten Platz.

Vertreter des Golfclubs, Betreiber und Geschäftsführer der Golfanlage bei der Eröffnung mit Joey Kelly: (v.r.) Daniel
Lord (Head-Pro Golfanlage), Jörg Hauer (Betreiber Golfanlage Die Wutzschleife und Geschäftsführer Resort Die Wutz-
schleife) Joey Kelly, Michael Winderl (Betreiber Golfanlage Die Wutzschleife), Wolfram Becker, Alfred Sommerer, Alfred
Weiß (Vorstände GC Die Wutzschleife) Fotos: Bucher

„Bavarian Dekadenz“ begeisterte das Rötzer Publikum
RÖTZ. Bange Momente hatten am Freitagabend die
Kulturfreunde aus Rötz zu überstehen, als die
„Down-Town-Blues-Band“ aufgrund unsichererWet-
terlage ihren für Samstag in der Genossenschafts-
brauerei geplanten Auftritt absagte. Aber so leicht
gaben sich die Kulturfreunde nicht geschlagen.
Schon nach kurzer Zeit war das Open-Air-Event ge-
rettet: „Bavarian Dekadenz“ aus Thanstein sei Dank.
Die vier Musiker waren zwar noch nie außerhalb ih-

rer Heimatgemeinde aufgetreten und auch dort erst
zweimal, dennoch sagten sie sofort zu. Und „Bavari-
an Dekadenz“ war alles andere als ein zweitklassiger
Ersatz. Mit ausschließlich selbst geschriebenen Stü-
cken überzeugten Alexander Ettl (Thanstein, Gitarre
und Gesang), Walter Paa (Rötz, Gitarre und Gesang),
Markus Zwicknagl (Seebarn, Bass) und Chris Bauer
(Thanstein, Schlagzeug). Ihr Stil: bayerisch-oberpfäl-
zische Punkrock-Mundart. Ihre Heimatverbunden-

heit brachten die Musiker in ihrem Lied „Woid“,
quasi eine Liebeserklärung an die Heimat, auf den
Punkt. Auch „Wöidarawöll“ kam gut an. Und ob-
wohl das Repertoire noch nicht allzu groß ist, hatten
sie mit „Budabrezn-Mare“ und dem Lied „Das Bay-
ernland“ zwei Zugaben parat. Das Publikum war zu-
frieden mit dem „Ersatz in letzter Sekunde“, der für
einen unterhaltsamen und kurzweiligen Abend im
Innenhof der Genossenschaftsbrauerei sorgte. (wbx)
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KURZ NOTIERT

Für Bauausschuss die
Anträge einreichen
RÖTZ.Die Stadtverwaltung gibt be-
kannt, dass die nächste Sitzung des
Bau- undUmweltausschusses am 8.
August stattfindet. Bauanträge kön-
nen in dieser Sitzung nur behandelt
werden, wenn sie der Stadtverwaltung
bis spätestens 1. August vorliegen.
Ergänzendwird darauf hingewiesen,
dass Bauanträge grundsätzlich vom
Bau- undUmweltausschuss behandelt
werden und nur inwenigen besonde-
ren Ausnahmefällen vom Stadtrat.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schwarzwihrbergverein
sucht Helfer
RÖTZ. Für das amMontag, 15. August,
stattfindende Bergfest auf der
Schwarzenburg bittet der Schwarz-
wihrbergverein umMithilfe undKu-
chenspenden. Vorbereitungsarbeiten
finden bereits amVortag ab 14 Uhr be-
ziehungsweise amMontag direkt vor
der Bergmesse statt. Für den Ablauf so-
wie zumGelingen des Festes werden
viele Helfer benötigt. Informationen
dazu gibt es bei Josef Ruhland, Tel.
(0 99 76) 10 64, oder Claudia Eiber, Tel.
5 33. Kuchenspenden können ab
Sonntag, 14. August, 17 Uhr, bei Josef
Ruhland in der Schmidtlerstraße 6 ab-
gegebenwerden. (wce)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bergfest auf der
Schwarzenburg
RÖTZ.Der Schwarzwihrbergverein lädt
traditionell am Sonntag, 15. August
(Fest „Mariä Himmelfahrt“) zumBerg-
fest auf der Schwarzenburg ein. Der
Festgottesdienst um 10Uhr zu Ehren
der Gottesmutter wird von Studiendi-
rektor i. R. Lothar Kittelberger aus
Oberviechtach zelebriert. Musikalisch
wird die Bergmesse vomChor „Jubila-
te“mitgestaltet. Auch in diesem Jahr
werden vom Frauenbund Rötz Bu-
schen zur Kräuterweihe angeboten.
ZumMittagstisch ab 11.30 Uhrwer-
den bayerische Spezialitäten serviert.
Für Unterhaltung beim anschließen-
denVolksmusiknachmittag sorgen die
„Heibod’nMusi“ sowie Rosi undAnd-
reas Lößl. Für das leiblicheWohl ist
gesorgt. Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei. Der Bierweg zur
Schwarzenburg ist für Privat-Pkw ge-
sperrt. Pendelbusse verkehren vormit-
tags ab 9 Uhr zumGottesdienst ab
Marktplatz in Rötz, nachmittags ab
Bauhof. (wce)
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